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3. Bundesliga Damen Süd

TTC 1946 Weinheim II : TuS Fürstenfeldbruck II 
Samstag, 01.10.2022, 14:00 Uhr

Schultz macht den Sack zu

Im Spiel der 3. Bundesliga Damen Süd traf der TTC 1946 Weinheim II am vergangenen Samstag im
3. Saisonspiel auf den TuS Fürstenfeldbruck II. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden
Spiel beim 6:3 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Lea-Marie
Schultz. Bemerkenswert war, dass der TTC 1946 Weinheim II diese Partie mit 2 Ersatzspielerinnen
bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Patseyeva / Wiegand und
Badawy / Burandt, ehe sich die Gastspielerinnen mit 11:6, 10:12, 9:11, 11:7, 10:12 durchsetzten.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Badawy / Burandt mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Anlaufschwierigkeiten mussten
Smeljanski / Hartmann zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Hanna Patseyeva machte mit Milena Burandt beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewann ihr Einzel sicher. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Farida Badawy wurden dann
Johanna Wiegand indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurz später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Valerie Smeljanski gelang es nachfolgend
Ronja Brüchert zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war
nichts für schwache Nerven. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Smeljanski mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Lea-Marie Schultz war für Sara Hartmann letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspielerinnen des TTC 1946 Weinheim II und TuS Fürstenfeldbruck II in die Box. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Hanna
Patseyeva gegen Farida Badawy. Ohne Satzgewinn für Johanna Wiegand verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Milena Burandt. Trotz 1:0 Satzführung verlor Valerie Smeljanski ihr Spiel
gegen Lea-Marie Schultz letztlich mit 11:4, 6:11, 8:11, 9:11. Damit war der 6. Punkt für den TuS
Fürstenfeldbruck II im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1946 Weinheim II nun ein Punktekonto von 1:5 Punkten auf,
während der TuS Fürstenfeldbruck II vor dem nächsten Spiel, das am 02.10.2022 gegen die SG
Motor Wilsdruff ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1946 Weinheim II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.10.2022 gegen die TTG Süßen.

 Statistik:
 TTC 1946 Weinheim II

Doppel: Patseyeva / Wiegand 0:1, Smeljanski / Hartmann 1:0 
Einzel: H. Patseyeva 1:1, J. Wiegand 0:2, V. Smeljanski 1:1, S. Hartmann 0:1 

 TuS Fürstenfeldbruck II
Doppel: Badawy / Burandt 1:0, Schultz / Brüchert 0:1 
Einzel: F. Badawy 2:0, M. Burandt 1:1, L. Schultz 2:0, R. Brüchert 0:1


